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Der Historiker Hubert Kiesewetter, der in Eichstätt an der Katholischen Uni-
versität lehrte, wurde zunächst in der Philosophie bei Ernst Topitsch mit ei-
ner ideologiekritischen Arbeit Von Hegel zu Hitler promoviert,1 forschte 
dann vor allem zur Industrialisierung und legte zuletzt u.a. eine Studie zum 
Komplex Wagner und Hitler vor, die in IFB sehr kritisch besprochen wurde.2 
Nach einer kürzeren Studie über Karl Marx und die Menschlichkeit, über 
deren Beziehung zu dem vorliegenden Werk in diesem Buch selbst nichts 
zu erfahren ist, legt er nun eine ausführlichere Studie zu Marx vor, die man 
ebenfalls als der Tendenz nach ideologiekritisch betrachten kann, weil sie 
eine Art Mischung aus Kritik am Marxismus und einer biographischen Per-
spektive auf Marx selbst darstellt.3  

                                         
1 Von Hegel zu Hitler : eine Analyse der Hegelschen Machtstaatsideologie und 
der politischen Wirkungsgeschichte des Rechtshegelianismus / Hubert Kiesewet-
ter. - 1.-3. Tsd. - Hamburg : Hoffmann und Campe, 1974. - 512 S. - (Kritische Wis-
senschaft). - Zugl.: Heidelberg, Univ., Diss., 1973 u.d.T.: Kiesewetter, Hubert: Die 
organische Machtstaatsideologie Hegels: Vorläufer oder Wegbereiter des Natio-
nalsozialismus? Eine Analyse der politische Ideengeschichte des Rechtshegelia-
nismus. - ISBN 3-455-09112-1. - Von Hegel zu Hitler : die politische Verwirkli-
chung einer totalitären Machtstaatstheorie in Deutschland (1815 - 1945) / Hubert 
Kiesewetter. - 2., völlig veränd. und erw. Ausg. - Frankfurt am Main [u.a.] : Lang, 
1995. - XVI, 589 S. - ISBN 3-631-49239-1. 
2 Von Richard Wagner zu Adolf Hitler : Varianten einer rassistischen Ideologie / 
von Hubert Kiesewetter. - Berlin : Duncker & Humblot, 2015. - 259 S. ; 24 cm. - 
(Zeitgeschichtliche Forschungen ; 47). - ISBN 978-3-428-14543-0 : EUR 29.90 
[#4049].- Rez.: IFB 15-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz427034388rez-1.pdf  
3 Zu Marx generell siehe zuletzt Marx-Handbuch : Leben - Werk - Wirkung / Mi-
chael Quante ; David P. Schweikard (Hg.). Unter Mitarb. von Matthias Hoesch. - 
Stuttart : Metzler, 2016 [ersch. 2015]. - IX, 443 S. ; 25 cm. - ISBN 978-3-476-
02332-2 : EUR 49.95 [#4393]. - Rez.: IFB 15-4  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz409977071rez-1.pdf - Als einführende Darstellungen z.B. 
Karl Marx / dargestellt von Rolf Hosfeld. - Originalausg. - Reinbek bei Hamburg : 



Die Darstellung bezieht sich auf ein reiches Material zeitgenössischer Quel-
len, wie sie in der Literatur vorliegen, wozu nicht nur persönliche Zeugnisse 
über Marx und seine Zeitgenossen gehören, sondern immer auch wirt-
schaftsgeschichtliche Aspekte, die für die Einschätzung der Tragfähigkeit 
zumal der ökonomischen und politischen Programmatik von Marx und En-
gels von großer Bedeutung sind.  
Die Vorgehensweise des Buches4 ist im wesentlichen chronologisch, da 
Kiesewetter den biographischen Stationen von Marx, teilweise auch von 
Engels folgt, um seine politischen Aktivitäten in Deutschland, Frankreich, 
Belgien und England ebenso zu schildern wie die Entwicklung seiner theo-
retischen Überlegungen. Dabei kommt nicht nur seine Rolle in kommunisti-
schen Organisationen zur Sprache, sondern auch die Entstehung der wich-
tigsten Schriften wie des Kommunistischen Manifests oder des Kapitals.5 
Kiesewetter geht aber nicht so vor, daß er nun Marx' Theorie in seinem 
Hauptwerk rekonstruiert (S. 365), verweist aber summarisch auf die schon 
bald erfolgende methodologische Kritik am Kapital, etwa bei Julius Wolf, 
dem Kiesewetter übrigens eine umfangreiche Biographie gewidmet hat.6 
Dazu legt Kiesewetter immer wieder auch den Akzent auf die persönliche 
Art und Weise, in der Marx auf ihm unliebsame Persönlichkeiten wie z.B. 
Ferdinand Lassalle oder Gottfried Kinkel reagierte. 
Bedeutsamer als der Hinweis auf psychologische Aspekte scheint mir denn 
auch der Umstand zu sein, daß Marx kaum Kenntnisse von der Situation 
der Arbeiter aus eigener Anschauung hatte, auch wenn er diesbezüglich 
von Engels sicher einiges erfahren konnte oder hätte erfahren können. Aber 
Kiesewetter kann hier auch immer wieder instruktive Beziehungen zu den 
historischen Entwicklungen im Kontext der Industrialisierung herstellen, die 
es erlauben, zu differenzierten Aussagen über die Frage der Verelendung 
bzw. der Armut in Stadt und Land zu gelangen, um nur ein Beispiel zu nen-
nen. Gerade in diesem Bereich ist Kiesewetters Buch besonders nützlich, 
weil es hier auch von der Kompetenz des Autors im Bereich der Industriali-
sierungsgeschichte profitieren kann.  
                                                                                                                            
Rowohlt-Taschenbuch-Verlag, 2011 (ersch. 2010). - 158 S. : Ill. ; 19 cm. - (Rororo 
; 50718 : Rowohlts Monographien). - ISBN 978-3-499-50718-2 : EUR 8.99 
[#1661]. - Rez.: IFB 11-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz335184138rez-1.pdf - Karl Marx : 
eine Einführung / Bernd Ternes. - Konstanz : UVK Verlagsgesellschaft, 2008. - 
299 S. : Ill. ; 22 cm. - (UTB ; 2987) (utb.de Bachelor-Bibliothek). - ISBN 978-3-
8252-2987-0 : EUR 19.90 [9844]. - Rez.: IFB 08-1/2-110 http://swbplus.bsz-
bw.de/bsz275866696rez.htm  
4 Inhaltsverzeichnis: http://www.duncker-humblot.de/index.php/karl-marx-und-der-
untergang-des-kapitalismus.html?q=978-3-428-15105-9 [2017-08-26]. 
5 Siehe auch Ein Buch geht um die Welt : zur Wirkungsgeschichte von "Das Ka-
pital" / Eike Kopf. - Köln : PapyRossa-Verlag, 2016. - 307 S. ; 22 cm. - (PapyRos-
sa Hochschulschriften ; 96). - ISBN 978-3-89438-598-9 : EUR 24.00 [#4784]. - 
Rez.: IFB 16-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz443086788rez-1.pdf  
6 Julius Wolf 1862 - 1937 - zwischen Judentum und Nationalsozialismus : ei-
ne wissenschaftliche Biographie / Hubert Kiesewetter. - 1. Aufl. - Stuttgart : Stei-
ner, 2008. - 593 S. - ISBN 978-3-515-09116-9 : EUR 46.00. - Inhaltsverzeichnis: 
http://d-nb.info/986477966/04  



Methodisch gesehen wirft das Vorgehen von Kiesewetter allerdings einige 
Fragen auf, die er aber nicht ausführlich behandelt. Das ist problematisch, 
weil dadurch Verkürzungen entstehen, die sich teils an persönliche Defizite 
von Marx anschließen, wo es eigentlich um dessen Theorie gehen müßte. 
Die Bewegung von der Theorie des Marxismus hin zur Person ihres Stifters 
setzt aber schon zu einem guten Teil voraus, daß mit der Theorie selbst 
nicht als einem Beitrag zur Wissenschaft zu rechnen ist. In diesem Sinne ist 
das Buch nicht voraussetzungslos, was bedeutet, daß derjenige, der es 
liest, möglichst schon einige Vorkenntnisse in Sachen Marx und Marxismus 
mitbringen sollte. Im Gegenteil besteht Kiesewetters Ansatz darin, die Wis-
senschaftlichkeit des Marxismus und der Lehre von Marx zu bestreiten, wo-
bei dann die Defizite der Persönlichkeit Marx' deshalb von Bedeutung er-
scheinen, weil sich auch theoretische Defizite daraus erklären ließen. Kie-
sewetter steht so in der Tradition der Kritik an Marx, die schon in der Früh-
zeit eingesetzt hat.7 

Das ist natürlich sein gutes Recht, doch bedürfte es dafür im Vorgehen wohl 
einer etwas anderen Struktur, da sich so, wie Kiesewetter es macht, analyti-
sche Passagen mit interpretativen zu Marx und seinem Haß auf den Kapita-
lismus immer wieder mischen. Auch enthält die Darstellung öfters Details, 
die nicht zwingend notwendig erscheinen, auch wenn der Autor z.B. seinen 
Dissens zu bestimmten Autoren in der Bewertung äußert, der sich aber auf 
für das Gesamtargument seiner Studie wenig bedeutsame Aspekte etwa in 

                                         
7 Das Kapital [Elektronische Ressource] : Supplement-CD / Karl Marx. Hrsg. 
von Manfred Müller. - Berlin : Dietz, 2011. - 1 CD-ROM + Begleith. (7 S.). - CD-
ROM enthält: Das Kapital, Bd. 1 - 3 und Supplement zum 1. Bd. - ISBN 978-3-
320-02251-8 : EUR 14.90 [#2184]. - Rez.: IFB 11-4 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz337203997rez-1.pdf - Weiterhin sei verwiesen auf Das Kapital / Karl 
Marx. - Berlin : Dietz. - 19 cm [#2129]. - 1,1. Resultate des unmittelbaren Produk-
tionsprozesses : sechstes Kapitel des ersten Bandes des "Kapitals" (Entwurf) / 
[editorische Bearbeitung und Kommentierung: Rolf Hecker und Hildegard Scheib-
ler]. - 2009. - 175 S. - ISBN 978-3-320-02169-6 : EUR 9.90. - 1,2. Die sogenannte 
ursprüngliche Akkumulation : vierundzwanzigstes Kapitel des ersten Bandes des 
"Kapitals" / [editorische Bearbeitung und Kommentierung: Rolf Hecker. Unter Mitw. 
von Manfred Müller]. - 2009. - 127 S. - ISBN 978-3-320-02209-9 : EUR 9.90. - 1,3. 
Briefe über das "Kapital" / [editorische Bearbeitung und Kommentierung: Rolf He-
cker]. - 2010. - 192 S. - ISBN 978-3-320-02225-9 : EUR 9.90. - 1,4. Friedrich En-
gels über das "Kapital" : Rezensionen, Konspekt, Texte / [editorische Bearbeitung 
und Kommentierung: Rolf Hecker]. - 2011. - 176 S. - ISBN 978-3-320-02252-5 : 
EUR 9.90. - Rez.: IFB 11-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz336535686rez-1.pdf - Siehe 
dazu auch Frühe Polemiken gegen „Das Kapital“ : zur Kritik am Hauptwerk von 
Karl Marx im 19. Jahrhundert und zur materialistischen Geschichtsauffassung / 
Eike Kopf. - Köln : Papyrossa, 2013. - 154 S. ; 21 cm. - (PapyRossa-
Hochschulschriften ; 91). - ISBN 978-3-89438-513-2 : EUR 14.00. - Inhaltsver-
zeichnis: http://d-nb.info/102883361x/04 - Eine neue Studienausgabe der zentra-
len Theorieschrift von Marx ist auch seit Jahren beim Meiner Verlag (hg. von Mi-
chael Quante) angekündigt, dürfte aber kaum noch vor 2018 erscheinen. 



den Marx-Biographien von Isaiah Berlin oder Rolf Hosfeld bezieht.8 Derlei 
wäre m.E. entbehrlich gewesen. Das gilt auch deshalb, weil Kiesewetter 
selbst nicht immer genau genug ist. So polemisiert er in seinem Buch ab-
schließend gegen Ernst Bloch, der exemplarisch für die Marxbeschöniger 
nach dem Zweiten Weltkrieg stehen soll.9 Aber man sollte dann auch nicht 
behaupten, er habe zwölf Jahre in der DDR gelehrt, wenn er bereits 1957 
emeritiert und mit einem Publikations- und Lehrverbot belegt wurde, bevor 
er dann ab 1961 in der Bundesrepublik lebte und dort wieder an einer Uni-
versität (Tübingen) lehren konnte (vgl. S. 398). Das aber nur nebenbei. 
Die Hauptkritik Kiesewetters an Marx liegt wohl darin, daß es ihm nicht um 
soziale oder politische Reformen ging, sondern um „die revolutionäre Ver-
nichtung eines Systems, das sich noch gar nicht richtig etabliert hatte und 
ständigen Veränderungen unterworfen war und sie selbst vorantrieb“ (S. 
414). Marx war für Kiesewetter ein Revolutionsfanatiker (S. 253), und es 
steht für ihn auch außer Zweifel, daß sich die sozialistischen Regime des 
20. Jahrhunderts sehr wohl zu Recht auf Marx berufen haben (S. 423). 
Auch der Stalinismus wird hier nicht ausgenommen, da nach Kiesewetter 
politische Systeme, „die die kommunistische Ideologie zur wesentlichen 
Grundlage ihrer Herrschaft benutzt haben“, von ihren Vordenkern gelernt 
hätten, „wie man mit abtrünnigen ehemaligen Gefolgsleuten verfahren soll-
te“ (S. 327). 
So ist das entschieden argumentierende und urteilende Buch (Literatur und 

Personenverzeichnis ist vorhanden) insgesamt lesenswert, als Marxkritik 
aus vornehmlich historischer sowie kritisch-rationaler Warte auch oft anre-
gend, auch wenn es, wie gesagt, für Einsteiger nicht ohne weiteres geeignet 
scheint.  

Till Kinzel 
 
QUELLE 

                                         
8 Daß Isaiah Berlins Marx-Biographie, die aus den 1930er Jahren stammt, höchst 
fehlerhaft und problematisch sein soll (der Rezensent hat sie vor vielen Jahren 
gelesen, kann das aber nicht mehr sinnvoll einschätzen), entnimmt man jetzt auch 
einem ausgesprochen kritisch ausfallenden Sammelband über Isaiah Berlin. Siehe 
Isaiah Berlin and the Enlightenment / Laurence Brockliss and Ritchie Robertson 
(eds.). - Oxford [u.a.] : Oxford University Press, 2016. - 258 S. - ISBN 978-0-19-
878393-0 : £45.00). - Rezension: Notre Dame philosophical reviews. - 2017-03-21: 
http://ndpr.nd.edu/news/isaiah-berlin-and-the-enlightenment/ [2017-08-26]. 
9 Zu Bloch siehe u.a. Staat und Politik bei Ernst Bloch / Hans-Ernst Schiller 
(Hrsg.). - 1. Aufl. - Baden-Baden : Nomos, 2016. - 214 S. ; 23 cm. - (Staatsver-
ständnisse ; 91). - ISBN 978-3-8487-3365-1 : EUR 39.00 [#5178]. - Rez.: IFB 17-2 
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8341 - Bloch-Wör-
terbuch : Leitbegriffe der Philosophie Ernst Blochs / hrsg. von Beat Dietschy ; Do-
ris Zeilinger ; Rainer E. Zimmermann. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2012. - XXV, 744 
S. ; 24 cm. - ISBN 978-3-11-020572-5 : EUR 149.95 [#2747]. - Rez.: IFB 12-3 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz325558566rez-1.pdf - Ernst Bloch, Das Prinzip Hoffnung 
/ hrsg. von Rainer E. Zimmermann. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2017. - VIII, 396 S. 
; 23 cm. - (Klassiker auslegen ; 56). - ISBN 978-3-11-037092-8 : EUR 24.95 
[#5120]. - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 
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